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N I E D E R S C H R I F T  
 

zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Gelnhausen-Mitte im Sitzungssaal des 
Rathauses Gelnhausen am 25.11.2010 um 18.00 Uhr. 
 
Anwesende Personen: 
 
Mitglieder des Ortsbeirates Gelnhausen-Mitte:  
 
Bartel  Rosemarie SPD 
Delhey Bodo BG 
Grauel Gabriele CDU 
Herms Jürgen FDP 
Lupton David CDU 
Müller Werner SPD 
Schmidt Renate SPD 
Wirth Herbert CDU 
 
Entschuldigt: 
 
Naumann Gerhard CDU 
 
Sonstige Anwesende 
 
Für die Stadtverwaltung: Frau Krack 
Stadtverordnete, interessierte Bürger und Vertreter der Presse  
 
Schriftführerin: 
Birgit Wieners 
 
Beginn der Sitzung: 18.08 Uhr 
 
Herr Prof. Lupton begrüßt die Anwesenden; er stellt fest, dass die Einladung form- und 
fristgerecht zugegangen ist, die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates gegeben ist und 
Einsprüche sowie Ergänzungswünsche zur Tagesordnung nicht vorliegen. Nachfragen 
zum Protokoll der letzten Sitzung gibt es nicht.  
Im Namen des Ortsbeirats bedankt sich Prof. Lupton bei der Gruppe „Flower Power“ für 
die vielen Arbeiten zur Verschönerung des Stadtbilds – vor allem in letzter Zeit die 
Bepflanzung der Fläche gegenüber der Kreissparkasse sowie die Schmückung des 
Weihnachtsbaums am Untermarkt. 
 
TOP 1: 
Bericht aus dem Magistrat 
 
entfällt 
 
 
 TOP 2: 
Antrag von Prof. Lupton (CDU) auf eine veränderte Verkehrsführung während 
Großveranstaltungen auf dem Obermarkt gemäß Anlage 
 
Frau Krack teilt mit, dass diese Regelung auch auf dem Weihnachtsmarkt und weiteren 
Veranstaltungen, soweit die Gegebenheiten dies erlauben, wieder getestet wird. Eine 
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Sperrung im Kreuzungsbereich Einmündung Schützengraben/Röther Gasse ist aber 
notwendig, um eine Überlastung der Strasse „Am Rain“ zu verhindern. 
 
Antrag:  
Der Magistrat wird gebeten, die Möglichkeit zu prüfen, dass selbst bei 
Großveranstaltungen auf dem Obermarkt eine Verkehrsschleife für Rettungskräfte und 
Anlieger zur Verfügung steht. Vorgeschlagen wird die Schleife Röther Gasse – Alte 
Schmidtgasse – Querstraße an der westlichen Seite des Obermarkts – Am Rain – 
Schützengraben. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 3: 
Antrag von Prof. Lupton (CDU) auf Überprüfung der Halte- und Parkverbote in der Nähe 
des Obermarkts – vor allem Holzgasse – gemäß Anlage 
 
Antrag: 

Der Magistrat wird gebeten, die bestehenden Halte- und Parkverbotsregelungen in der 
Umgebung des Obermarkts – vor allem in der Holzgasse – zu überprüfen und ggf. zu 
optimieren. 

Frau Krack teilt mit, dass auf der Westseite der Holzgasse mittlerweile ein 
eingeschränktes Halteverbot gilt. Der Antrag wird zurückgezogen, da die Angelegenheit 
damit erledigt ist. 
 
 
TOP 4: 
Antrag von Herrn Herms (FDP) auf Beseitigung der Blumenkübel auf der östlichen Seite 
des Ziegelhauses 
 
Der beanstandete Blumenkübel steht z.Zt. auf dem „Baum-Pflanz-Platz“ und stört daher 
nicht, nach der Neupflanzung soll er einen neuen Platz finden, da auf dieser Seite neue 
Parkplätze ausgewiesen wurden. Herr Koch ist Ansprechpartner. 
 
Antrag: 
Die Blumenkübel auf den Gehwegen auf der östlichen Seite des Ziegelhauses 
(vor Joh 2) sollen entfernt werden. 
 
Der Antrag wird bei einer Enthaltung mit sieben Ja-Stimmen angenommen. 
 
 
TOP 5: 
Antrag von Frau Grauel (CDU) auf Aufstellung einer Sitzbank in der Wingertstraße 
gemäß Anlage 
 
Antrag: 
Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, ob man wieder eine Bank Mitte der 
Wingertstraße aufstellen kann. 
 
Der Antrag wird dahingehend abgeändert, dass die Bank im Übergangsbereich zur 
Heinrich-Mahla-Str. aufgestellt werden soll, wie bereits vor der Sanierung dieses 
Bereichs. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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TOP 6: 
Antrag der Arbeitsgruppe „sauberes Gelnhausen“ [Frau Bartel (SPD), Frau Grauel 
(CDU), Herrn Herms (FDP), Herrn Naumann (CDU), Herrn Wirth (CDU)] auf Anbringen 
eines Handlaufs an der Treppe im Bereich Ulmenstraße zur Lindenstraße gemäß 
Anlage 
 
Antrag: 
Der Magistrat wird gebeten, die zuständige Abteilung damit zu beauftragen einen 
Handlauf an der Treppe im Bereich Ulmenstraße zur Lindenstraße hin anzubringen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 7: 
Antrag der Arbeitsgruppe „sauberes Gelnhausen“ auf Befestigung des Weges von der 
Treppe Alter Graben zum Fußweg Burckhardthaus gemäß Anlage 
 
Der nachfolgende Antrag wird einstimmig angenommen: 
 
Antrag: 
Der Magistrat wird gebeten, die zuständige Abteilung damit zu beauftragen die 
Befestigung des Weges von der Treppe Alter Graben zum Fußweg Burckhardthaus 
vorzunehmen und mit einem kostengünstigen Handlauf zu versehen. 
 
 
TOP 8: 
Antrag von Frau Bartel (SPD) und Frau Grauel (CDU) auf Schallschutzmaßnahmen im 
Bereich JUZ – Musikraum gemäß Anlage 
 
Frau Bartel berichtet u.a. von der Problematik des Schachclubs, der seine Punkt-
Heimspiele verliert, sollte die gegnerische Mannschaft durch Lärm gestört werden. 
 
Der nachfolgende Antrag wird einstimmig angenommen: 
 
Antrag: 
Der Magistrat wird gebeten, die zuständige Abteilung damit zu beauftragen 
Schallschutzmaßnahmen im Bereich JUZ – Musikraum zu prüfen, um den Benutzern 
des Seniorenbereichs Casino weiter die Möglichkeit eines ungestörten Aufenthalts zu 
gewährleisten. 
Gleichzeitig sollte mit dem Jugend- und Sozialarbeiter Kontakt aufgenommen werden, 
um Nutzungszeiten abzustimmen.  
 
 
TOP 9: 
Antrag von Frau Bartel (SPD) und Frau Grauel (CDU) auf eine Rampe für 
Rollstuhlfahrer im Eingangsbereich Casino – Senioren/Landfrauen/Schach- und 
Skatclub gemäß Anlage 
 
Antrag: 
Der Magistrat wird gebeten, die zuständige Abteilung damit zu beauftragen eine Rampe 
für Menschen mit Beeinträchtigungen im Eingangsbereich Casino zu errichten. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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TOP 10: 
Antrag von Frau Bartel (SPD) und Frau Grauel (CDU) auf freundlichere Gestaltung des 
Casino – Bereich Senioren gemäß Anlage 
 
Der nachfolgende Antrag wird einstimmig angenommen: 
 
Antrag: 
Der Magistrat wird gebeten, mit dem Seniorenkreis des Casinos Kontakt aufzunehmen  
und eine Ortsbesichtigung vorzunehmen, um eine freundlichere Gestaltung des 
Raumes zu erreichen. 
 
 
TOP 11: 
Antrag der Arbeitsgruppe „sauberes Gelnhausen“ auf Erneuerung der Bänke und 
Papierkörbe im Bereich Stadtgarten gemäß Anlage 
 
Antrag: 
Der Magistrat wird gebeten die zuständige Stelle damit zu beauftragen Bänke und 
Papierkörbe im Bereich Stadtgarten zu erneuern. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 12: 
Antrag der Arbeitsgruppe „sauberes Gelnhausen“ auf Neugestaltung der Einfassungen 
im Stadtgarten auf der rechten Seite des Weges vom Eingang Kapellenweg aus 
gesehen gemäß Anlage 
 
Der nachfolgende Antrag wird einstimmig angenommen: 
 
Antrag: 
Der Magistrat wird gebeten die zuständige Stelle zu beauftragen im Stadtgarten  im 
Frühjahr 2011 die rechte, größere Seitenrabatte des Weges vom Eingang Kapellenweg, 
Trafostation, neu einsäen zu lassen und eine Einfriedung zu veranlassen. 
 
 
TOP 13: 
Antrag der Arbeitsgruppe „sauberes Gelnhausen“ auf Entfernen oder Ersetzen eines 
Straßenschilds Berliner Straße vor dem JUZ, gemäß Anlage und Bild 
 
Antrag: 
Der Magistrat wird gebeten die zuständige Stelle zu beauftragen  das Straßenschild 
„Berlinerstraße“  vor dem JUZ zu entfernen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Frau Krack sagt die Bestellung zu. 
 
 
TOP 14: 
Antrag von Frau Schmidt (SPD) auf verbesserte Zustellung von Werbematerial, damit 
dieses nicht durch die Straßen geweht wird, gemäß Anlage 
 
Der Magistrat der Stadt Gelnhausen wird gebeten, sich mit den für die Verteilung 
kostenloser Zeitungen und sonstiger, gedruckter Werbung verantwortlichen 
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Unternehmen in Verbindung zu setzen. Die Unternehmen sollen aufgefordert werden, 
dafür Sorge zu tragen, Werbematerialen zukünftig so zuzustellen, dass diese bei 
windigem Wetter nicht mehr durch die Straßen geweht werden. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 15: 
Mitteilungen und Anfragen 
 

a) Nach kurzem Gespräch bevorzugt der Ortsbeirat den Termin 19.03.2011 für die 
nächste Aktion „saubere Stadt“. Prof. Lupton stimmt mit dem Bürgermeister ab. 
 

b) Herr Herms erinnert an den Antrag vom 6.9.2010, dass die Verkehrsinseln und 
Straßenränder regelmäßig vom Unkraut zu befreien sind. 
Frau Bartel berichtet in diesem Zusammenhang von Konzepten zur Begrünung der 
Verkehrsinseln, die im nächsten Jahr umgesetzt werden sollen. 
 

c) Bisher wurde in der Schmidtgasse keine Weihnachtsbeleuchtung installiert .  
Frau Bartel wird beim Gewerbeverein, Frau Schmidt, nachfragen.  
 

d) Die nächste Sitzung soll im Frühjahr 2011 stattfinden. 
 
 
 
 
Herr Prof. Dr. Lupton bedankt sich bei allen Anwesenden für die gute Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr, wünscht eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit und schließt 
die Sitzung um 19.15 Uhr. 
 
 
Gelnhausen, den 26.11.2010 
 
 
 
 
 
_________ _        ___________  
Prof. Dr. David Lupton           Birgit Wieners 
(Ortsvorsteher GN-Mitte)                                                (Schriftführerin) 


